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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST ,IN.) SP-€J~-'-

Zl. 10.000/10-Parl/91 Wien, 18. März 1991 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wien 

'I5Z/AB 
1991 -04- 02 
zu 1f6lf IJ 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 464/J-NR/91, 
betreffend Begleitlehrer an der Integrationsschule Ungar­
gasse 69 in Wien, die die Abgeordneten SRB und Genossen am 

13. Feber 1991 an mich richteten, beehre ich mich wie folgt 

zu beantworten: 

ad 1) 

Gemäß einem Antrag des Stadtschulrates fUr Wie~ vom 
12. November 1990, Zahl 344990/132/90 wurde mit Beginn des 
Sommersemesters 1991 ein IIPilotprojekt zur Erprobung von 
Fördermaßnahmen fUr hörbehinderte SchUler durch StUtzlehrer ll 

genehmigt. Dem Antrag des Stadtschulrates für Wien wurde 
voll entsprochen. 

ad 2) 

Es sind zwei Lehrer im Einsatz. Dies ist für eine Erprobung 

des Modells sicherlich ausreichend. 

ad 3) 
Vorerst sollte das Ergebnis des Pilotprojektes abgewartet 
werden. Es wäre auch zu bedenken, daß die Zahl der körper­
behinderten Schüler in den einzelnen Klassen sehr unter­
schiedlich ist (siehe beigeschlossene Liste). 
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ad 4) 
Das Bundesministerium für Unterricht und Kunst wurde erst 
nach dem Start der Elterninitiative informiert~ Bei ent­
sprechender Kontaktnahme wäre das Bundesministerium für 
Unterricht und Kunst jederzeit bereit gewesen, über,das ge­
setzlich vorgesehene Ausmaß hinaus einen zusätzlichen, für 
die Eltern kostenlosen Förderunterricht durch die, qualifi­
zierten anstaltseigenen Lehrer zu genehmigen. 

Die zuständigen Beamten wurden bereits angewiesen, mit den 
betroffenen Eltern bzw. der Schule Kontakt aufzunehmen. 

Beilage 

/ L 
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Aufstellung der Schülerzahlen -, KA - 11.2.1991 

Klasse Schüler davon behindert 

I A 25 11 

I B 22 2 

IIA 18 2 

11B 19 4 

111 12 0 

IV 12 7 

AUL I 22 7 

AUL II 7 2 

1 a 24 13 

1 b 24 14 

1 c 23 12 

2 a 25 15 

2 b 24 13 

3 a 16 10 

3 b 16 11 

Vl/a 13 13 

Vl/b 13 13 

Vl/E 23 23 

BWG . 17 17 

BWA '18 18 

373 207 
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HöHERE TECHNISCHE BUNDESLEHRANSTALT. 
BUNDESHANDELSAKADEMIE 

und BUNDESHANDELSSCHULE WIEN III 

1030 WIEN, UNGARGASSE 69 
Telephon: 713 15 18 - Olt 

SCHULKENNZAHL: 903 q91 
Telefax: 713 15 18-1112 PSK 5230.844 

Förderunterricht 
im SchulJahr 1990/91 

Wintersemester Sommersemester 

1HKa EFSP Karlseder 1HSc D Motamedi 
lHSc EFSP Karlseder 2HKa EFSP Brauner 
2HSb EFSP Karlseder 1AL FFSP Fexer 
3HSa EDV Walleczek lAL EFSP Trompisch 
3HK EFSP Brauner 1HSa RWl Türk 
1AL FFSP Fexer lHKb FFSP Kotanko 
2AL FFSP Fexer 
2HSb RW1 Gartner 
lHKb FFSP Kotanko 
lHSc D Motamedi 
2AL MAM Pittrich 
lHKa FFSP Potuzak 

lFKb MAM Schaffer lFKb MAM Schaffer 
2FKb MAM Schaffer 2FKb MAM Schaffer 
3FK MAM Schaffer 3FK MAM Schaffer 
lFKa MAM Schellner 1FKa MAM Schellner 
2FKa MAM Schellner 2FKa MAM Schellner 
1HBA+b MAM Schellner lHBa+b MAM Schellner 
lHBc MAM Prossinagg 1FKb D Potuzak 

1FKa D Tanzer 
lHBa E1 Brindlmayer 
lHBc E1 Leonhardsberger 
2HBa MAM Weltsch 

Wien, 199102 19 
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